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H 8 XXV. Jahrgang Bern, Samstag', 5. Jaiiuar 1907 Berne, Samedi, 5 Janvier XXV»« annde N 8

f Abonnemente:
" Schweiz: Jährlich'Fr. 6.

2*e» 'Semester » 8
Aasland: Zuschlag des Porto

• Et kann nur bei der Pott
abonniert werden.

Abonnements:
Snisse: un an fr. 6

2« semestre » 3,
Etrangerjjpliit frais deport.

On t'aborint exeluiWement
aux ottlce« postaux

Erscheint 1—2 mal täglich,
f ausgenommen-8onn- und Feiertage,

Redaktion nnd Administration
im Eidgenössischen'Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement föderal da commerce

Parait 1 ä 2 fois par jour,
les dimanche« et jours defAtaexcept6s,

Annoncen-Pacht: Rudolf Moese, Zürich, Bern. etc.
Insertiofispreis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszcile (für das Ausland 35 Cts.)

Rgie des annoncee: Rodolpho Ätosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un qnart de page (pour l'ötranger 35 ets.)

•i '
Diese Nnmmer umiasst acht SeitenCe ntuntiro renferme holt pages Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt. (17)

;i Inhalt — Sommaire
Konkurse. — Faillites. — NachLaas Verträge. — Concordats. — Handelsregister. —
Registre du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. —' Marques de fabrique et de
commerce, r— Contröle .föderal des ouvrages d'or et d'argent:(Eidgenös>Dehe Gold- und
Silberwarenkontrölle). — Wechselkurse und Diskontsätze. — Wirtschaftliche Weltlage
im Jahre 1906. —1 Ausstel' igen:• London'. — Expositions: Londres. — Warnung. —
Mise en garde. — Russisch-.,ayanisehe Handelsbeziehungen. — Lage der Industrie in
Deutschland. — Versand von Katalogen, Preislisten etc. nach Kanada. — Ausländische

' Banken. — Banques ätrangeres.

Amtlicher Teil — Partie offlciell®

Konkurseröffnungen. -
(B.-G. 231 und 232.)

Die Gläubiger der Gemeinsehuldner und
alle Personen, die auf' in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
Btücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original öder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzügeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
_.Gemeins,ehuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
' im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sich, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der. Eingabefrist .dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle;.im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.'

Oovcrtorcs de faillites
1

(L.'P. 231 et 282.)
Les cröanciers des faillis et ceux qui

ont des revendications ä' eiercer, sont
invitös ä produire, dans le dälai fixö pour
les productions, leurs cräances'ou revendications

ä'''l'office et ä lui' remettre1 leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en> original ou en copie authentique.

Les däbiteurs du failli sont tenos de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dölai fixö pour les productions.' '

Ccux qui 'dötiennent des biehs du failli,
en qualite de cräanciers gagistes ou ä quel-
que. titre que >ce soit, 'sont tenus de'les
mettre ä la disposition, de 1'office, dans le
dölai fixö pour les productions, tous droits
röservös; faute de quoi, ils encourront les
peines pr(5vu,es par la loi et scront döchus
de leur^dfoit de präfärence sauf excuse
süffisante.

Les codöbiteurs, cautions et autres ga-
rants du failli ont le droit d'assister aux
assemblies des crianciers.

Konkursamt Zürich I. (I1)
Frau Gasser, Martha, geb. Arnold, Inhaberin

Korbwarenhandlung, Rennweg 9,

Kt. Zurich.
Gemeinschuldnerin:

der Firma «J. Gasser-Arnolds Witwe:
in Zürich.

Datum der Konkurseröffnung: 21. Dezember 1906.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag,- den 11. Januar 1907. nachmittags

2 Uhr, im Amtslokale des Konkursamtes Zürich I, Centraihof 27.
Eingabefrist: 5. Februar 1907.

Kollokationsplan. — Etat de collocation
(B.-G. 249 u. 260.)

Der ursprüngliche öder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
KonkurBgerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 250.)
L'itat de colloeation, original ou rectifiö

passe en foree s'il n'est attaqüö dans les
dix jours par une action intentie devant

- le juge qui a prononcö la faillite.

(18/19)Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt.
Gemeinschuldner: Widmann-Wettlin, Karl.
Anfechtungsfrist für die Gläubiger in I. Klasse: Bis und mit 15.

Januar 1907.
Gemeinschuldner: Kress-Ebinger, Karl.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 15. Januar 1907.

(24)
Wirt zum Födöral

Kt. Aargau. Konkursamt Aarau.
Gemeinschuldner: Wehrli-Grun, Albert, gew.

in Aarau, rum unbekannten Aufenthalts.
Anfechtungsfrist: Bis 15. Januar 1907.

Kt. Wallis. • Konkursamt Brig in Naters. (20)
Gemeinschuldner: Antonini, Giuseppe, Unternehmer, z. Z. in Brig.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 14. Januar 1907. 1

Ct. de Geneve. Office des faillites de Genhie. (30)
Failli: Chevallier, E., chapelier, Boulevard de Plainpalais, 2.
Dölai pour intenter Faction en opposition: 15 janvier 1907.

Abänderung des Kollokationsplanes. -

(B.-G. 251.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Rectification de l'dtat de colloeation
(L. P. 251.)

L'ötat de colloeation, original ou rectifiö,
passe en force s'il n'est attaquö dans les
dix jours par une action intentöe devant
le'juge qui a prononcö la faillite.

.Kt. Bern. Konkurskreis Bern-Stadt. (22)
Gemeinschuldner: Schärer, Friedrich, von Trachselwald, gew.

Notar in Bern.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 15. Januar 1907.

Bern, den 28; Dezember 1906. /
Der Konkursverwalter: Emil Brand, Notar.

Gemeinschuldner: Söll-Petitjean, Joseph.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 15. Januar 1907.

Verteilnngsliste nnd Scblossrechnnng. — Tableau de distribution et compte final.
(B.-G. 263.) (L. P. 263.)

1 Kt. St. Gallen. Konkursamt Untertoggenburg in I'lawü.
Gemeinschuldner: Wildhaber, Johann, Broderies, in Flawil.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 15. Januar 1907.

(15)

Schluss des Konkursverfahrens. — Clöture de la faillite
B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Ct. de Geneve. Office des faillites de Genäve.

Fäillie: Sociötö Immobiliöre Rue de Carouge 93.
Date de la clöture: 26 döcembre 1906.

(31)

Widerruf des Konkurses. — Revocation de la faillite.
(B.-G. 195 u. 317.) (L. P. 195 et 317.)

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basd-Stadt.
Gemeinschuldner: Dreimann-Rog, Abraham.
Datum des Widerrufes:"31. Dezember 1906.

(16)

Kt. Basel-Stadt. Zivilgericht des Kantons Basd-Stadt. (29)
Gemeinschuldner: Wünsche-Austera, GeorgAlfred, von Chemnitz

(Sachsen), früherer Inhaber der Firma «Alfred Wünsche», Drogerie
und Sanitätsgeschäft, Zürcherstrasse 97, in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 8. September 1906.
Datum des Widerrufes: 2. Januar 1907.

Konkurssteigcrungea. —Vcnte aux enehbres publipes aprfeg faillite
(B.-G. 257.) ,(L. P. 257.)

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basd-Stadt. '
(27)

II. Gerichtliche IAegcngchaftsgant.
Donnerstag, den 7. Februar 1907, vormittags 11 Uhr, wird im Saale

des Zivilgerichts, Bäumleingasse 3, 1 Treppe hoch, rechts, mangels.
Angebotes auf der I. Gant, geriohtlich versteigert die zur Konkursmasse
Schubarth & Bodenheimer gehörende .Liegenschaft Sektion III,
Parzelle 1421, haltend 8 a, 45 ma, mitBureaugebäude. Sempacherstrasse 17,
Schmelzerei und Magazingebäude.

Die amtliche Schätzung der Liegenschaft beträgt Fr. 70,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde zur

Einsicht auf.

Kt. Basel-Land. Konkursamt Arlesheim. (25)
Dienstag, den 5. Februar 1907, nachmittags 4 Uhr, werden im «Rössli»

in Münchenstein, auf Requisition des Konkursamtes Basel, aus der Konkursmasse

des L'ey-Ladmann, Alfred, indorten versteigert:
Sekt. A, Nr. 40. 1 Ar 02 m* Hausplatz mit Behausung im Unterdorfe

in Münchenstein sub Nr. 14. Brandlagerschatzung Fr. 5000.'
Sekt. B, Nr. 565. 9 Ar 30 m' Reben im Fetzberg.
Die Steigerungsbedinguhgen liegen vom 26. Januar 1907 an zur

Einsicht auf.

Kt. Aargau. Konkursamt Kulm. (26*)
Im Konkurse des Hunziker, Friedrich, Lithographie und

Steindruckerei, in Beinwil, wird das Massa-Vermögen Samstag, den 9. Februar
1907 versteigert und zwar:

1) Die. Fahrhabe, von vormittags 9 Uhr an, bei der Wohnung des Kon-
kursiten gegen Barzahlung.

Darunter befinden sich namentlich: 1 Kanapee, 1 Regulator, 1

Nähmaschine, 1 Velo, 1 Schreibpult, 1 Kopierpresse mit Tisch und Schubladen,
1 aufgerüstetes Bett, 2 zweitürige Kasten, 1 eintüriger Kasten, 1 Petrol-
ofen, Tische, Stühle, 2 Kinderbetth, Porträte, 1 Spiegel, 2 Handwagen,
1 Handkarren, verschiedene Fässli, 1 Schleifstein, Sensen, Heugabeln,
Heurechen, Kuhglocken, Kistenj Gartengeschirr etc.

2) Die Liegenschaften, Maschinen und Waren etc., nachmittags 2%.Uhr
im Gasthof zum Löwen in Beinwil, nämlich:

a. Das im Lagerbuch der Gemeinde Beinwil unter Nr. 263 eingetragene
Wohnhaus mit Scheune und Anbauten, in welchen das Lithographiegeschäft

betrieben wird, von Stein, Rieg und Holz, unter Ziegeldach;

Katasterschatzung Fr. 14,200. —
b. 42,84 Aren Hausplatz, Garten und Baumgartenland,

worauf vorbeschriebene Gebäulichkeiten stehen,
Schätzung » 3,215.—

Summa Schätzung Fr. 17,415.—

KonkursamtlicheSchatzung Fr. 20,000.—
c. An Maschinen, Waren, etc., Schätzung' » 6,258,50

Darunter befinden sich namentlich: 1 Steindruck-
Schnellpresse, komplett, «Frankenthaler», Mod. 1898,
1 Papier-Schneidmaschine, 1 komplette Broncier-
maschine, 1 Steindruckhandpresse, 1 Papierschneid-
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hobel,-4-Elektromotor, 2'/»HP, mit Zubehörde, 4
Transmission samt. Riemen, 4 Stanzmaschinc, Stanzeisen,
ca. 600 Origlrial-Lithog^aphiestteina, verschiedene Druck-
stöine, 4 'Schleiltischtttdt Platte, l^ärbreibmaschiae,
1'netter Öferi'^mit Rjolir-'mnd Kohlerikessel, 'Papier-
vörräte etc., laut Verzeichnis'. -•

ii> • it,»-1
Summa konkursamtliche Schätzung. Fr. 26,258.50

Aul die sub 2, a, b und c erwähnten ^Vermögens-
.Objekte^ist an derail. GläubigerTOrsammlung-ein"rer-
'blndlicbes Atfgebott gefallen im Betrage'Ton Fr.* 27;000.—

d. Ca. 104,'26. ArenJ nach dem Erwerbsakt ca.' 4"0&Aren
Ackerland am Homberg, der Katzliacker, gen.
im"Gemeindebann Reinach, .Schätzung » -940.—

" iv< ai<. (Konkttfsamtliche Schätzung fnli t w» >;11,400.—
Die-Steigerungsbedingungen liegen "vom 30.iJänuar 1907 :an beim

Konkursamt Kulm zur Einsicht-offen.

ff I

Wtaerträge. - Ooiieordats.—Coueordati

Vereinig über flen Mlassrertfao, - DfiUMon §ur;rtiofflolööatioii öetJOBCordat,
(B.-G. 804.) (L. P. 804.)

Die Glänbiger können ihre Einwcn-
.idsigenn gegen den »Nachlamertrag in der
Verhandlung anbringen.

Et. Luzcrn.

Les oppoaanta au concordat penyent «e

prdaenter.. ä liaadtence',) pour faire vaJolr
leurs moyens d'oppobition.

Präsidium des Bezirksgerichts Luzern. (23)
Schuldnerin: Frau Dellcr, Elise, Möbelhandlung, Pilatusstrasse 30,

in Lttzefn. - i(, ,)!T
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Donnerstag, den 47. Januar

4907, vormittags 4iy2 Uhr, im Saale des Bezirksgerichtes, Zürichstrasse Nr. 6,
in Luzern.

Et. St. Gallen. Bezirksgerichtskanzlei Unterrheintal in Thal. (21)
Schuldner: Schneider,.CarlyZimmermann, in Diepoldsau;
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Freitag, den 18. Januar 1907,

morgens 9 Uhr, "im Rathaus Thal.

Bestätigung. des^Äachlasstertrags. — Homologation.-du concordat.
(B.-G. 80S.) "(Li P. 308.)

Et. Basel-Stadt. Zivügericht des Kantons Basel-Stadt. (28)
Schuldner: Wünsche-Austora, Georg Alfred, von Chemnitz

(Sachsen), früherer Idb'aher der Firma, :<r Alfred Wünsche», Drogerie und
Sanitätsgeschäft, Zürcherstrasse '97,a'iri Basel.

Datum der Bestätigung: 2. Januar 1907; ]»»- ri

"ifandelsfepter. — Regis{ren<3a. eimeree. — ßegisü'odi eommerao

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale
i

Zürich — Zurich — Znrlgo
1906. 28. Dezember. Schweizerische Plantagen-Gesellschaft „Asalian"

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 26 vom 20. Januar 1905, pag. 101). In der
Generalversammlung vom 24. Juli 1906 wurden als weitere Mitglieder, in
den Verwaltungsrat gewählt: Wilhelm'Heinrich Diethelm, von Erlen (Thur-

igau), undi-Krnst.(Keyser-Cramer, von Zug, beide in Zürich V, Die,genannten
•führen kollektiv unter sich oderi'jeder derselben mit je .einem derübrigon
Verwaltupgsratsmitglieder oder dem Direktor für. die Gesellschaft
rechtsverbindliche | Unterschrift.

:28.iDezember.^.Die iFirma K. Lindt in Zürich I (S. II. A. B. Nrj. -280
vom 30. Juni 1906, pag. 1117) und damit die Prokura Hermann Neumann
ist infolge «Association verloschen. -»>

in 1 Kurt^Lindt,i von Bern, in Zürich V, und iDr. Oscar Schindler, von
Mollis, in Zürich, haben unter der Firma E. Liudt & Dr- Scliiiidler -in
Zürich I oine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1907

(Ihren Anfang nobmen wird und die Aktivennmd Passiven der erloschenen
(FirmaoccK; Lindt» übernimmt. Versicherungsbureau.. Bahnhofstrasse 46.
Die! Fifmaf erteilt lEidzelprokura an ^Hermann .Neumann, Kvon- Berlin, in
Zürich III,it nod Kollektivprokura an Martin .Meyer, von Zürich, und an
Alexander Stamm, von Sohleitheim, beide in Zürich V.

28. Dezorbbor. Die »Firma Dr Bender & Dr Hobein in ZürichtlV
(S. II. A. B. Nr. 183 'vom 28. April 4906, pag. 729) erteilt Prokura an
Albrecht Scbroeder, von Fürth (Bayern), in Zürich V.

28. Dezomber. Dio offene Handelsgesellschaft unter der Firma Vogt
& Cie in Gmünd (Württemberg), hat ihre Zweigniederlassung in Zürich I
(S: II. A. B. Nr. 36 vom 31. Januar 1902, pag. 141)'— Gesellschafter:
Witwe-Johanna. Maria. Vogt,, geb.! Beck, und Fritz May, und Prokuristen:

iGeorglLönggüth und Friedrioh Schenk — Bijouteriehandel, engros —
aufgegeben; diose Firma wird daher hierorts gelösoht.

-ui 4 2S: Dozomber. 'Die Firma Hl «Lutz in Zürich I (S.»H. A. B, Nr. 207
vom 29. Mai 1902, pag. 825) und damit di9 ProkuraiEmanuel Friedrich

-'Ltitz-Allgaier —• technische Artikel, Fabrikation i elektr.i Spezialartikel und
»Verlag des b:Maschincnliöndler» —ist infolge Verziohtes der Inhaberin
erloschen.

28. Dezember. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Honegger
& Cie;"Nenthal in Wald (S. H. A. B. Nr. 45 vom 5. Februar 1906, pag. 177)
— unbeschränkt haftende Gesellschafter: Lina Honegger, Ernst Hatz-

lHonbjjger,. und Konamanditär: Gottfried»Hartmann-Honegger —lhat sich
infolge Ilinscbiedes des Ernst Ilatz-Honegger aufgelöst, und es ist diese
Firma und damit die .Prokura Otto Keller erloschen,
liiig Inhaber der Firrpa Otto Keller in Wald, welche die (Aktiven und

Passiyenider aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Otto Keller, von und
in Wald. Mech. Baumwollweberei, Neuthal-Gibswil.

28. Dezember. lZürclier Central-Bäckorei A. G. Zürich III in Zürich III
(S. 11. A. B. Nr. 478 vom 8. Dezember 1905, pag. 4909). DieiUnterschrift

^Jakob Schurter. ist infolge dessen Ilinscbiedes erloschen. Es führen
nunmehr \Kollektivunterschrift: Jules Trümpler-Wick, von Zürich, in Uster,
"Präsident des Verwaltungsrates; .Karl Benz, von Dielsdorf, in Zürich'IV,
Viiöprüsidsnt und Milglied' der Betriebskömmission; Henri Pünter, von
Zürich, in Zürich' II; Mitglied der Betriebskommission, und der Direktor
Adolf Byland. Die Zeichnung erfolgt in der Weise, dass der Direktor kollektiv

mit dem Präsidenten des Verwaltungsrates oder je einem Mitgliede
der Betriebskommission zeichnet, und ferner die beiden Mitglieder der
JBetriebskommission kollektiv.

29. Januar. Die Firma Max Franz in Zürich I (S. «H. A. B. ;Nr. 93
vom 4. Dezember 4900, pag. 4575) hat ihr Domizil ^nach-Zürich II. verlegt
und venzeigt als Geschäftslokal: Claridenstrasse 30.Die Firma erteilt;Pro-
kur^ .an! ^rnpjj ;Goetz, ypnvEusel '(Bheinplalz), in Zjjrich I.

S29.,jDszember, iDie Firma ImLObersteg: & C° in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 254 vom 6. Oktober 4897, pag. 4030) erteilt Prokura an Alfred Krähenbühl,

von Basel, in Zürich III.
29. Dezember. Die Firma Dr Hanimann-Fehr in Zürich I (S. H. A..B.

Nr. *362. vom dO. Oktober 1902, pag.. 4445) und damit die Prokuren.Martin
Metyer crndiAlexander Stamm —"Transport- und Feuerversicherung — ist
infolge! HinSChiedes ;des. Inhabers erlöschen.

29. Dezember. Europäisch-AmerikanischePatent-Yerwertungs-Aktien-
"Gesellschaft F. Klostermann & Co. in'Zürich ,(S."H. A. B. Nr. 453 vom
8. November'4906,- pag. ^lSÖQ). Der Verwaltungsrat hat zu einem weitern
Direktor ernannt: Carl Tradel, von Männedorf, in Zürich I; demselben ist

"Einzelprokuja erteilt.
t

,)r29. Dezember. .Die Firma Paul Carpentier int.Züricb .II (S. ,H. A. B-
.Nr." 394 vom 5.' Oktober .4905, .pag. '4573) — und damit die Prokuren Fritz.
Carpentier und Hans Carpentier — ist infolge Association erloschen.

/»HPäul Garpentier, in Zürich I, Fritz Carpentier, -in Zürich I, und-Hans
"Carpentier, in" ZüriclTV, vom "4. April"i907 hinweg in "Zürich" IV, "alle
von Zürich, haben untertOer Firma"PauI Carpentier & Söhne, Bücher-
fabrik^Ziirich-rin Zürich l eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am !4. Januar 4907 ihren.. Anfang nehmen wird und die Aktiven und

'•"Passiven der erloschenen Firma' «Paul Carpentier» übernimmt. Bücherfabrik,

'Buchdruckerei und Linieranstalt. Löwenstrasse 34.

„Bern — Berne — Bern»

Bureau Bern.
4906. 29. Dezember. Die Aktiengesellschaft des evangelischen Ycreins-

liauses anöden^eiighousgassetm'it Sitz itf ,B?rnfil(S<IHi,A^B. Nr. 438 vom
20. Mai 1896; jpagi* 571 und'Nr.. 37 vom 2. Februari49Ö0,ipagj. 449) hat in
der .Verwaltungsratssitzung vom 28. März 4904 am Platze der Herren
B. Frey-Godet, Präsident, und Arnold Bovet, "Vizepräsident, neu gewählt
als Präsident: F. Zeerleder-v. Fischer, alt Forstmeister; .Vizepräsident:
B. Frey-Godot, beide in Bern.

29. Dezember/'Aktiengesellschaft Hotel Gur'nigcl.mitSitzin Bern (S. H.
A. B. Nr. 421 vom 19. Aügust 1890, pag."621, ,undi Nr. 443 vom 28. November
1903, pag. 1769). ^Infolge Rücktrittes des bishörigep Präsideriten Herrn,Hirter
'ist dessen Unterschrift erlöschen, .dagegen ist.dem nunmehrigen Präsidenten
Christian.Tracbsel, vonviind iri .Bern, die Berechtigung'zur Führung der
Unterschrift (.erteilt wordemfg^i^gfeja ^

J 29. Dezember. Die Firma A. Tsclinnz, Spezereihandlung in Bern
(S. H. Ä. B: Nr. 214 vom 25; Juli 1898, pag. 897) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

31.' Dezember. Amtliche. Eintragung infolge Verfügung des Register-
•fübrers gemäss Art. 26 der Verordnung:

>i. Inhaberin .der Firma A. Corxado-Pfarrer .in Bern ist Anna Corrado-
Pfarrer; •> von ..Co trone (Italien),» in (Bern. Natur'des Geschäftes.Betrieb der
Wirtschaft zum Biergarten an der Aarbergergasse in Berri.

Bureau Biel.
31. Dezember. Inhaber der Firma K. Lippold im Biel ist Kurt Lippold,

von Ober-Pianitz (Sachsen), wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes:
Buchhandlung und Papeterie. Geschäftslokal: Burggasse Nr. 4.

Bureau Burgdorf.
31. Dezember. In die Kollektivgesellschaft unter der Firma.1Hauor-

liofer & Cie. in Burgdorf (S. II. A. B. Nr. .2 vom 9. Januar 4886,., pag. ,10,
und Nr. 33 vom 28. Februar 1889, pag. 181) tritt auf 4. Januar 4907 als

,weitcrer (dritter) Gesellschafter ein: Walther, Mauerhofer, Sohn .des Max,
von und in Burgdorf. Die Prokura Äcs Hans' Scbmid ist erloschen.

Bureau de Porrentruy.
31 decembro. La sociötö on nom collectif Kencl & CJourvoisier,

fabrication d'horlogerie, ä Porrentruy (F. oT s. du'c. du 4er mai 4906, n° 486,

page 741),.est dissoute; la liquidation 'etant terminöe sa raison est radiöe.

Bureau Thun.
31. Dezember ,lQhat).cr dej F^rma J. F. Zwahlen, Pension Jungfrau

in Thun ist Johariö Friedrich Zwahleri, :Vater,- -vöh'mnd in Thun. Natur
des Geschäftes: .Einrichtung' und Betrieb einer Fremdenpension. Ge-
schäftslpkal: ImrGeb'ä'ude Nr/52 Frutigenstrasse, Thun, und im Hause Nr. 21
BäJJiz, Thun'.

'

31^'Dezember, i Die Firma .Friedrich Burger, Käser,»im Ried a'zu
Schwarzenegg (S. H. A. B. .Nr. .47 vom'2. April 1883, pag. 359), ist wegen
Aufigabe des Geschäftes erloschen.

Glarus — Glaris — Glarona u,
Berichtigung. Die Natur des Geschäftes i der Firma T. Hissiroli-

•Tscliudi in Glarus (S. H. A. B. Nr. 527 vom 29. Dezember 4906, pag. .2107)
ist: Gemüse, Obst, Südfrüchte und Comestibles.

Zug — Zoug — Zugo

4906. 29. Dezember. Inhaber der Firma J. Nussbaumer z, Schälli in
Zug ist Josef Nussbaumer, von Oberägeri, in Zug. Natur des Geschäftes:
Landesprodukten, Getränkehandlungiund Ga^thausbetrieb.

31. Dezember: Die Firma, Jac.,Ant. Hürlimann inWalchwil,(S, H A. B.
Nr. 70 vom' 15. Mai 1883/H, pag. 560) ist infolge. Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Jac. Ant. Hürli-
riiann's Söhne» in Walchwil,

3t. Dezember. Anton, Josef, Hans und Fritz. Hürlimann, alle'von und
in Walchwil, habenriunter der Firma Jac. Ant. Hiirlimann's Söhne in
Walchwil eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar
1907t;beginnt und »Aktiven..und Passiven der. erloschenen Firma irJac..'Ant.
Hürlimann» ühernimmt. Natur des Geschäftes: Brennerei, Handel mit
Kirschwasser, Branntwein und Liqueurs, Fischhandel und Gasthausbetrieb.
Geschäftslokal': z. Sternen.

31. Dezember; Die Firma «P. Blum» in Luzern. hat ilpre Zweigniederlassung

in Zug aufgegeben; die Firma P. Blum, Filiale Zug, in Zug
(S. H. A. B. Nr. 53 vom 24. Februar 1897, pag. 215) ist daher erloschen.

31. Dezeiriber. Der Verein Theatergesellschaft Baar In Baar (S. H. A. B.1

Nr. 435 vom 31. Dezemberl901, pag. 1738) bat an Stelle des ausgetretenen
Dr. med. Carl Merz zum Präsidenteri gewählt: Josef Gasser,
Gemeindeschreiber,. von und in Baar, welcher kollektiv mit dem Aktuar namens
des Vereins zu zeichnen befugt :ist
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Freiburg Frib^urg : Friborgo
Bureau d,e Chdtel-St-Denis.

1906. 29 decembre. Sous la raison Syndicat d'Elevage pie rouge de
Semsales, il s'est foudö une association qui a son siöge ä Semsales
et pour but de favoriser en commun l'öleväge du bötail bovin dans la möme
couleur (pie rouge) et de travailler jg&r^tQijs les moyeDs possibles äl'amöliora-
tion et au maintien de la purete de cetxe race. Les Statuts portent la date du.
15 janvier" 1905. "La duree de'la sociötö est d'au moins cinq ans pour la
premiere periode; ä partir de lä, la duröe peut ötre rendue illimitöe par
decision de l'assemblee generale. Tous les propriötaires de bötail habitant
Semsales et les environs peuvent ötre admis comme meinbres du syndicat
en adherant par leur signature aux Statuts. Cesse de faire' pärtie de l'as-
sociation l'asspcie. qui en sort volontaireiüen t;. celui qui fait failiite; celui
qui en est exclu par decision de l'assemblee gönörale. La sortie ne'peut
avoir lieu que pour la fin de l'annee comptable et moyennant un avertis-
sement de trois mois; elle fait perdre ä l'associö tout droit de jouissance
au capital social. La caisse 'de la sociötö est alimentöe par les cotisations
annuel.les des societaires, qui sont fixöes par l'assemblee gönörale, paries
subsides eventfriels' qui p'ourraient ötre accordes par ,1'ötat et s'il y ä' lieu
par le produit des primes et des saillies. Le syndicat a pour organo:
a. l'assemblee generale des asso.ciös; b. un comitö de trois ou cinq membres
nommes pour trois ans par l'a§semblöe gönörale et.rööligibles; c. une
commission d'experts composöe lfie trois. membres, dont un nommö par
l'etat et d'autant de suppleants,. qui tous peuvoüt ,§tre choisis en dehors
du syndicat. Le comite designe daps son sein le presidönt et le vice-
prösident; il nomme le secretaire et le caissier qui doivent ötre choisis
parmi les societaires. Le president et le secretaire ont ensemble la signature

sociale, ils represented et engagent la sociötö vis-ä-vis.des tiers par
leur signature collective. Le comite est actuellement.compose oommesuit:
Grand Pierre, president; Perrin Aloys, ffeu Claude; Suchet Pierre, ffeu
Louis; Cochard Joseph, ffeu Louis, et Gaudard Joseph, secrötaire-caissier,
tous k Semsales.

Basel-Stadt — Bälö-Ville — Basilea-CIttä
1906. 31. Dezember. Zwischen Emil Strasser, Kaufmann, .von und

wohnhaft in Basel (Inhaber der Firma E. Strajsper in Basel, S. H. A. B.
Nr. 115 vom 30. April 18.95, pag. 485) und dessen Ehefrau Mathilde geb.
Hartma'nn, besteht, gemäss erfolgter Anmeldung im Handelsregister dess
Kaatons Basel-Stadt, Gütertrennung.

31. Dezember. Die Firma Riniker, Striibin & Cle in Basel (S. H. A. B.
Nr. 147 vom -pL. April 1903, pag. 585) erteilt Prokura an Rudolf Strübin
von und in Basel.

31, Dezember. Die Firma G. Rutsclimann in Basel (S. H. A. B.
Nr. 262 vom;_19. September 1896, pag. 1077) ist infolge Verzichts des
Inhabers erlöschen. Aktiven und Passiven gehen über. an die Firma
«G. Rut'schmann & Sohn».

31. Dezember. Gottlieb Rutschmann, Vater, und Gottlieb Rutschmann,
Sohn, beide von und in Basel, haben unter der Firma G. Rutsclimann &
Sohn' in Basel eine Köllektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem
1. Januar 1907 beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen'Firma
«G. Rüts'chmann» übernimmt. Natur des Geschäftes: Handel, in Haus-
haltun'gö- und Küchengeräten und Lampen. Spenglerei," Installationen von
Gas- und Wasserleitungen. Geschäftslokal: Spalenberg 53.

Biosel-land — Bälc-Campagne — Basilea-Campagna
1906. 31 Dezember. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma

Gottlieb Ballmers Erben, Handlung in Kolonial-, Schuh- und Ellenwaren,
in Lausen (S; H. A. B. Nr. 482 vom 31. Dezember 1903, pag. 1926), ist
der Gesellschafter Gottlieb Ballmer infolge Todes ausgeschieden und damit
dessen Vertretungsbefugnis erloschen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens .der Gesellschaft führt nunmehr die Gesellschafterin Anna
Ballmer.

Aargau — Argoyle — Argovia
Bezirk Lenzburg. *

Berichtigimg. In der Publikation der Firma Carl llagenbucb & Cie.
in Lenzburg eS. IL A. B. Nr. 526 vom 29. Dezomber 1906, pag. 2102) soll
es in Zeile 1 und 6 heissen: «Würtenberger» statt «Würtemberger».

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1906. 31. Dezember. Inhaberin der Firma Wwe Emma Schär in

Feilen ist Emma Schär geb. Roth, von Egnacb, wohnhaft in Feilen,
Gemeinde Frasnacht. Müllerei und Haferhandel.'

31. Dezember. Die von der Firma Adolph Saurer in Arbon (S. H.
A. B. Nr. 268 vom 5. Juli .1804, pag. 1070) an Rudolf Bienz erteilte Koliektiv-
prokura ist erloschen.

31. Dezember. Inhaber der Firma Willi. Gqssler in A.rbon ist
Wilhelm Gessler, von Stetten (Baden), wohnhaft in Ärbon. Glaserei.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle.

1906. 31 döcembre. La raison Adolphe Mösching, ä Chösiöres sur
Ollon, scierie, planches, plateaux et billons (F. o. s. du c. du 19 juin 1883),
est radiöe ensuite de döoös du titülaire.

Bureau de &randson.
31 döcembre. Dans, son assemblöe gönörale du 16 döcembre 1906, la

Societe de fromagerie de Giez, ä Giez (F. o. s. du c. du 5 mai 1888, n° 60,.
page 468), a renouvelö son comitö qui est actuellement composö de Alfred
Courvoisier, president; Ernest.Gompondu, vice-prösident; Aimö Cornpondu,
secretaire; Jean Groux, caissier; et Edouard Montandon, "membre; töus
domiciles ä Giez.

31 döcembre. Les raisons ci-aprös sont radiöes d'office ensuite de
döpart des titulaires, savoir:

Salina Angele, ä Ste-Croix, ferblantier-couvreur (F. o. s. du c. du
25 novembre 1892. n° 246, page 995).

Alfred Weber, ä Ste-Croix, boulange'rie, öpicerie (F. o. s. du c. du
2 aoüt 1895, n° 197, page 827).

E. Moeli, ä Ste-Croix, nouveautös, tissus, cotons, nappages, confections,
•chapellerie, bonnetterie, chemiserie, mercerie (F. o. s. du c. du 11 avrll
1902, n° 141, page 561).

"VV3 Nancy Dutoit,- ä Ste-Croix, exploitation du cäfö restaurant du Pont
(F. o. s. du c. du 24 fövrier 1904, n°. 74, page 294).

Nenenborg — Nenchätel — Nenchittel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1906. 28 düüembre. La maison Courvoisier freres, k Lä CBaux-de-

•Fonds (F. o. s. du c. du 3 fövrier 1883, n° 22), donne procuration ä Louis
•Courvoisier, de La Chaux-de-Fonds, y domicilii.
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Genf — Genfcve — Ginevra

1906. 28 dücembre. Le chef de la maison J. Dunand-Fillion, ä Carouge,
commencüe le 26 döcembro 1906, est Madame Jeanne Dunand, nüe Fillion,
de Genöve, domiciliüe ä Garoüge. Genre* d'affaires: Repräsentation,
commerce et consignation pour les huiles et denrües coloniales. Bureau et
locaüx: 20, Rue Ancienne.

28 dücembre. Le chef de la maison R. Horngacher, k Genöve, recom-
mencee le 27 decombro 4906, est Roger Horngacher, de Genöve, domiciliö
ä Plainpalais. Genre d'affaires: Bureau d'assurance contre la perte des
clös, avec le sous-titre de «rimperdable», et reprösentation de machines
k öcrire. Bureaux: 8, Rue Bovy Lysberg.

28 döcembre. Suivant procös-verbal dressö par Me A. H. Gampert et
son collögue, notaires, k Genöve, le 10 deoembre 4906, Fassemblöe gönö-
rale extraordinaire de la Sooiöfö aifonymo d'Khides Eleetro-cliimiques,
ayant son siöge k Genöve (F. ö. .s. du c. du 21. janvier» 1898, page 74, et
du 22 juillet 1903, page .1158), a döcidö de d'iösoudre la dite sociötö k
partir du 31 janvier 1907. Cette' sociötö ne* subsistera doüc plus, dös cette
date, que pour sä liquidation; qui est- confiöe, avec 1'es pofivoirs les plus
ötendus, k Emile Ador, ingöniour; domiciliö k Genöye (döjä insorit comme
administrateür), et Emile Reh; itgöniaur, domiciliö aussi ä Genöve, les-
quels signerönt collectivernent efitre eux au'nom de la sociötö en liquidation.

29 döcembre. Par jugemenf eq date du 24döcembre 1906, l'e tribunal
de premiöre instance de Genöve a döolarö en' ötat de failiite:

La maison Joseph Blum, commerce de tissus, bonneterie et lingorie,
ä l'enseigne «Au paqvre Jacques», ä Genöve (F. o. s. du c. du 30 aoüt-
1906, page 1437). Getto raison est en consöquence radiöe d'office.

29 döcembre. La raison Ch. Siebeiiiuaiui-Claret, boulangerie, ä Carouge
(F. o. s. du c. du 29 juillet 1897, page 818). dont le titülaire est döcödö,
est radiee d'office ensuite de succession röpudiöe.

29 döcembre. La maison E. Stepliani, bois do construction, aux Eaux-
Vives (F. o. s. du c. du 4 juillet 1906, page 1142), donne, dös le 1er janvier

1907, procuration ä Adolphe Golay, domiciliö aux Eaux-Vives.
29 döcembre. La maison Jean Wiiffler, ä Genöve, reprösontation com-

merciale et döpöt de fabriques; reprösontation speciale de la «Savonnerie
du Congo» (F. o. s. du c. du 13 döcembre 1900, page 1616)," donne, dös
le 1er janvier 1907, procuration k Mademoiselle Mathilde Völker, de Genöve,
y domiciliöo.

29 döcembre. Le Comptoir Suisse de l'Industrie automobile eu
liquidation, sociötö anonyme ayant son siöge k Genöve et dont l'entröe en
liquidation a ötö publiee dans la F. o. s. du c. du 23 döcembre 1905,
page 2003, est radiöe ensuite de clöture de sa liquidation.

29 döcembre. La maison Leubo, Premet et Cie, banque et change, ä
Genöve, 3 Rue du Mont-Blanc (F. ö. s. du c. du 6avril 1906, page 574), a
ajoutö ä son genre d'affaires un commerce d'horlogerie et bijouterie, sis,
54, Rue du Rhöne.

29 döcembre. La sociötö en commandite A. Sordot et Cle, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 14 mai 1906, page 833), est döclaröe dissoute ä dater
du 31 döcembre 1906. Son actif et passif ötant repris par la sociötö «de
Beaumont, De L'harpe et Cle», ci-aprös constituöe, la. sociötö est radiöe.

Sous la raison sociale de Beaumont, i)e L'harpe et C'e, il s'est cons-
tituö .ä Genöve, une sociötö en'Commandite qui commence le 1er janvier
1907, et reprend, dös cette date, la suite des affaires ainsi que l'actif et
le passif de la sociötö «A. Sordet et Cle» ci-dessus radiöe. Elle a pour
assoeiös görants indöfiniment responöablös, Alois-Victor Bouthillier de
Beaumont, ot Francois-Jean De L'harpe, tous deux de Genöve et y domi-
ciliös, et pour assoeiös copamanditaires \ 1^ Arthur Sordet, de Gonöve, y
domiciliö, pour cinquante m[il{e. fräncsf (f#, 50(000); 2° Eugöne Sordet, de
Genöve, domiciliö ä Plainpalais, jfoür treme 'mille francs (fr. 30,000);
3° Renö Cramer, de Genöve, y. domiciliö, pour trente mille francs (fr. 30,000);
4° Chäfies Äubert, dö Geüöve, y domiciliö, pour dix mille francs (fr." 40,000);
5° Hippolyte Aubert, de Genöve, y domiciliö, pour dix mille francs
(fr. 10,000); 6° Madäme veüve Emilie Audöoud, nöe Monod, de Gonöve, y
domiciliee, pour dix mille francs (fr. 10,000); 1° Thöodore Bordier, de
Genöve, y domiciliö, pour dix-mille francs (fr. 10,000); 8° Ilenry Chauvet,
de Genöve, domiciliö au Petit-Saconnex, pour dix millo francs (fr. 10,000);
9° Mäfiame Amölie Duchöne, nöo Piachaud, de Gonöve, domiciliöe ä
Plainpalais, pour dix mille francs (fr. 10,000); 10° Frödöric Duchöne, de Genöve,
domiciliö ä Plainpalais, pour dix mille francs (fr. 10,000); 11° Gustave
Bouthillier de Beaumont, de Genöve, y domiciliö, pour dix mille francs
(fr. 10,000); 12° Madame veuve Cöcile doLoriol, nöe Revilliod, do Genöve,
y domiciliee, pour dix mille francs (fr. 10,000); 13° Emile de la Rive, de
Genöve, y domiciliö, pour dix millo francs (fr. 40,000); 14° Madame L.öopiQ
Faescb,' nöe Boüthillier de Beaumont, de Genöve, domiciliöe äJussy, pour
dix mille francs' (fr. 10,000); 45° Aloys Revilliod, de Genöve, y domiciliö,
pour dix mille francs (fr. 10,000). Total de la commandite: fr. 230,000.
Genre d'affaires: Banque. Bureaux: 4, Rue des Granges. La-maison donne
procuration personnelle' et distinete ä Frödöric Duchöne et Renö Cramer,
tous deux assoeiös commanditaires, sous-dösignös.

29 döcembre. La Societe pour le Developpement (le l'Art draitiatiquö
et musical ä Geneve, sociötö anöüyme ayant son siöge ä Genöve (F. o. s.
du'c. du 4 döcembre 1905, page 1886), a, dans son assemblöe des action-
naires du 5 novembro 4906, döcide.la dissolution de la. sociötö, et a
cbargö.son conseil d'administration en fonetions d'opörer cette liquidation.

Ml-. Amt liir geistiges Eigentum. — Bureau Moral ne la gronrißte intellectnelk

Marken. — Marques

Eintragungen. — Enregistremönts
Nr. 21431». — 31. Dezember 1906, 8 Uhr.

Joseph Lorenz Essel, Kaufmann,
Basel (Schweiz).

Mülleimer.
:1;
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Sr. 21440. — 31. Dezember 1906, 8 Uhr.

iosef Hofstetter-Fischer, Fabrikant,
Basel (Schweiz)?

Isolierlack.

Sr. 21441. — 29. Dezember 1906, 10 Uhr.

Schreibblicherfabrik Bern, Müller & C",
Bern (Schweiz).

Geschäfts- uml Schreibbücher.

Sr. 21442. — 31. Dezember 1906, 8 Uhr.

Felix D6hn£, Fabrikant,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

ßerugone

Sr. 21443. — 24. Dezember 1906, .8 Uhr.

Happ 6t C, Armaturenfabrik Zürich,
Zürich (Schweiz).

Armaturen, Pumpen, ; Werkzeuge, Badeartikel, sanitäre
Artikel, Wasser- und Gasartikel.

Uto

Marken-Löschungen
wegen Nicht-Erneuerung

Im Juni 1886 eingetragene und im Dezember 1906 gelöschte Marken.
(S. Schweiz. G.-B. '= Grossbritannien, etc.)

Radiations de marques
pour cause de non-renouvellement

Marques enregiströes en juin 1886 et radiöes en' decembre 1906.

(S. Suisse.. G.-B. Grande-Bretagne, etc.)
N° .1598. — Fölix Jaccard fils, Ste-Croix.

— James-Alfred Henry, Nyon.
— Carl "Vogt, Amrisweil.

4602. — Alb. Jeanneret & fröres, St-Imier.
— Amödöe Douard, Bienne. '

— Heinrich Binder, Hutzikon.
— Jacques Wemans, Zug.
— Schwöb Iröres, Chaux-de-Fonds.
— Gottlieb Benz, Bienne.
— Strickler'sche Apotheke, Zürich.

» 1599.
» 1600.
» » 1602.

» 1604.
7> 1605.
y> 1607.
» 1609.

» 1610.
» 1612.

D 1614.
7> 1615.

D. » 189.
» 191 i
» 193.

F. » 681.
B. 11.

— G. A. Glaley, Nürnberg.
192. — Wilhelm Stengel, Leipzig.

— Zahn & GIe, Stuttgart.
— Albert Weiss & ClB, Lyon.

Contröle fßcteral des ouvrages d'or et d'argent
Poin5onnement du mois de decembre 1906

Bureaux;

1. Bienne
2. Chaux-de-Fonds
3. DelSmont
4. Fleurier
6. Gen&ve
6. Granges (Soleure)
7. Locle .'
8. Neuch&tel
9. Noirmont

10. Porrentruy
11. St-Imier
12. Schaffhouse
18. Tramelan

Total
Berne, le 3 janvicr 1907.

Bottet de
montres d'or

(pMee.)

3,838
51,709

579
1,402

224
7,710

1,968

1,128

254

68,812

Bottet de
montre* d'argent

(pitoea)

43,516
7,672

10,664
12,148
16,516
40,874
12,336

2,250
49,401
27,127
28,687

6,051
48,507

295,749

Total

47 354
59,381
10,664
12,727
17,918
41,098
20,046

2,250
51,369
27,127
24,815
6,051

43,761

364,561

Bureau fdddral des matteres d'or et d'argent.

Schweis
Geld
Tr.

Schweiz
p>. Ft. 100.—

22. Dezember —
29. „ -Amsterdam

pr. fl. 100.—
22. Dezember 208. 25
29. „ 208.25
Deutschland

pr. Kk. 100.—
22. Dezember 128.27
29. 12S. 25
Italleii

pr. Lire 100
22.' Dezember 100.12
29. „ 100.17
frondon

pr. £ 1.—
22, Dezember
29.
Paris

pr. Fr. 1*0.—
22. Dezember
29. „Wien

pr. Kr. 100.—
22. Dexember 104. 70
29.
lew York

pr. f 1.—
22. Dezember 6.19
29. „ 5.185/'

Brief
Fr.

208.55
208. 55

123. SB

128.32

100. 22
100. 27

25. 27'/'
26. 27'/«

100.08
100.11

104. 70

Dezember
Dezember

61 5'/«
B'A

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielle

vom 22. und 29. Dezember 1906

Amsterdam
Geld Brief

a. a.

"YVech.sellnxrse
Deutschland Italien

26. 28'/'
25. 291/«

100. .14
100.16

104.78
104.78

5.207«
5. 20'/«

Geld
MX

81.08
81.07

Brief
Kk.

81.15
81.11

Geld
I..

Brief
Ii.

99.871/« 99- 87'/«
99. 69 99.77

59.12'/e 59. 15
59.121/« 59.15

168.96 169.10 207.50 208.50
169.08 169.20 — —

123. 05 123.15
122.98 128.03

81. 20 81. SO

81.28 81.34

48.— 48. 027« 81.12 81.21
47.977« 48.— 81.18 81.24

84.89 85.— ,104.50 104.60
84. 96 85.04 104. 50 104. 60
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Wirtschaftliche Weltlage im Jahre 1906.
L

Der Jahresbericht den die Handelskammer zu Hamburg der Versammlung

«Eines Ehrbaren Kaufmanns» erstattet, giht in gewohnter Weise
einen äusserst interessanten Rückblick auf die Gestaltung einiger, der
wichtigsten überseeischen'Absatzgebiete, den wir hier im Auszug wieder-
gehen.

Vereinigte Staaten. Die wirtschaftliche Entwicklung der Vereinigten
Staaten von Amerika im vergangenen Jahre ist eine in der Geschichte
selbst dieses Landes beispiellose gewesen, wie sieb aus der ausserordentlichen

Steigerung der Einnahmen der Eisenbahnen; diesem siebersten
Masstabe für die ökonomische Lage eines Landes, aus der industriellen
Hochkonjunktur und den sehr' zufriedenstellenden• Ernteherichten ergibt.
Wenn trotzdem hinsichtlich der Fortdauer der glänzenden Verhältnisse des
Landes eine gewisse Unklarheil und Unsicherheit besteht, so heruht diese
zunächst auf den scharfen Massnahmen, mit welchen die Regierung gegen
die grossen Kapitalassociationen vorgeht; Am beunruhigendsten wirkten die
Zustände auf dem amerikanischen Geldmarkte, welche sich durch die
unelastischen Währungsverhältnisse zeitweise erbeblich zuspitzten. Vorschläge,
die Währung durch die Ermächtigung der Notenhanken zur nicht gedeckten,
aher steuerpflichtigen und vorsichtig begrenzten .Emission von Papiergeld
elastischer zu gestalten, werden vielleicht dem Kongress schon in diesem
Winter unterbreitet werden. Das starke Kapitalhedürfnis der Vereinigten
Staaten, welches durch die Katastrophe in San Francisco und die starke
industrielle Expansion verschärft wurde, nahm zu Zeiten den europäischen
Geldmarkt in so aussergewöhnlich hohem Grade in Anspruch, dass sowohl
der englische wie _der französische Markt Abwehrmassregeln ergreifen
musste.

Brasilien. In Brasilien unterlagen Handel und Wandel dem Einflüsse
des Präsidentschafts wechseis und zweier' viel erörterter und weit
eingreifender wirtschaftlicher Projekte, deren erstes sich mit dem Prohlem
beschäftigte, wie der überaus grossen Kaffeeernte von 4906 ein günstiger
Ahatz gesichert werden könne, ohne einen empfindlichen Druck auf die
Preise auszuühen. Die Lösung ist in dem sog. «Valorisations-
Gesetz» versucht, welches die Kaffeostaaten ermächtigt, ein bedeutendes
Quantum Kaffee, aufzukaufen und verläufig his Ende 4907 einzulagern. Die
Unkosten sollen durch einen hesonderen Kaffee-Exportzoll Deckung finden.
Der Grundgedanke ist, dass auf die jetzige grosse Ernte allem Anscheine
nach eine kleine Ernte zu erwarten steht und auf diese Weise ein
Ausgleich erhofft wird. Mit der Ausführung ist hereits der Anfang gemacht;
aher es lässt sich nicht leugnen, dass dem ganzen Unternehmen ein stark
spekulatives Moment innewohnt.

Da ein gesteigerter Export bei den brasilianischen Währungsverhältnissen
seinen Ausgleich in einer Mehrhewertung des Papier-Milreis. in

Gold finden muss, welche wiederum die Plantagenhesiter der Vorteile
einer grossen Ernte beraubt, selbst wenn sie einen'guten Markt findet,
so hatte man das zweite Projekt, die Kursfestlegung, anfangs mit dem
Valorisations-Gesetz verquickt. Als man hierhei auf Schwierigkeiten stiess,
hat man die Kursfestlegung völlig abgesondert behandelt und nach
argentinischem Beispiel eine «Konversionskasse» vorgeschlagen, dio inzwischen
von den gesetzgehenden Körperschaften genehmigt worden ist und noch
im Jahre 4906 in Funktion treten sollte. Diese wird gehalten sein,
gegen Goldeinlage Milreis-Zettel nach dem Verhältnis von 45 Pence 4 Mil-
reis auszugehen. Abweichend von dem argentinischen Vorhilde stellen
diese Scheine aber ein neues, von dem alten Papiergelde durch Wieder-
einlösharkeit in Gold unterschiedenes Umlaufsmittel dar. Während an sich
die Möglichkeit, den Kurs nach oben festzulegen, ausser Frage steht,
lassen doch die Einzelbestimmungen des brasilianischen Gesetzes
begründeten Zweifeln üher seine Wirksamkeit Raum, ganz abgesehen von
der immer fortbestehenden Schwankungsmöglichkeit nach unten. Die
verschiedenen Stadien, welche ohige Projekte im Laufe des Jahres durchliefen,

sowie die nach der einen oder der andern Richtung sich geltend
machenden Einwirkungen und Bestrebungen brachten eine die Geschäftstätigkeit

behindernde Unsicherheit hervor, die u. a. in heftigen
Kursschwankungen zwischen 476/s und 44% Pence zum Ausdruck kam.

Die Rekonstruktion der Banco da Republica, welche ührigens schon
unter ihrem neuen Namen «Banca do Brazil» firmiert, ist auch heute
noch nicht abgeschlossen. Der Einfuhrhandel nach Brasilien verlief normal,
wenn gleich die Tendenz zu plötzlichen Zollerhöhungen aus schutzzöll-
nerischen' Motiven vielfach störend wirkt.

La Plata-Staaten. Nach Argentinien und den anderen La Plata-Staaten
hat das Ausfuhrgeschäft von Deutschland einen weiteren Aufschwung
erfahren. Die grosse Ernte in allen Ausfuhrartikeln jener Länder, die hohen
Preise, die seit geraumer Zeit für dieselben auf dem Weltmarkt erzielt
werden, und die. damit zusammenhängende Werterhöhung des
Grundbesitzes hahen den Wohlstand und die Kaufkraft der Länder auf eine nicht
erwartete Höhe gesteigert Doch scheint sich dieser lebhafte Geschäftsgang

auch nicht ohne die üblichen Begleiterscheinungen zu vollziehen,
wie Ueberspekulation und teilweise den Konsum übersteigenden Import
von Waren. Unangenehm fühlhar machten sich die viel zu kleinen
Hafeneinrichtungen von Buenos Aires, die für den gestiegenen Verkehr auch
nicht annähernd ausreichten; die Klagen über diese Zustände sind während
des ganzen Jahres nicht zum Schweigen gekommen.

Chile. Während der ersten 7'/a Monate des Jahres 4906 haben sich
die wirtschaftlichen Verhältnisse Chiles im allgemeinen günstig weiter
entwickelt, wozu insbesondere der andauernd hohe Preisstand der wichtigsten
Erzeugnisse, Salpeter, Kupfer, Wolle, heitrug. Die bereits seit Ende 4904
hervorgetretene Unternehmungslust betätigte' sich auf dem Gehiete der
Salpetergewinnung, des Berghaus und der nationalen Industrien in so
lebhaftem Tempo, dass die'Besorgnis gerechtfertigt war, es geschehe zu
viel,] und die stark herangezogenen flüssigen Mittel der Banken möchten
in bedenklichem Umfange festgelegt werden.

Das bereits im Vorjahre vermehrte Papiergeld wurde abermals um
eine neue Ausgabe von 40 Millionen Pesos bereichert, welche zwar keine
direkte Verwässerung der Währung darstellt, weil für die Hälfte' des
Betrages Gold hinterlegt, die andere Hälfte leihweise den einheimischen
Banken überlassen wurde, die aher dennoch ohne Zweifel zu dem Rück-

fange
des Wechselkurses auf den lange nicht verzeichneten' Stand unter

4 Pence beigetragen hat
Die Folgen des Erdbebens, das den Haupteinfuhrhafen des Landes,

Valparaiso, teilweise vernichtete und den Verlust vieler Menschenleben,
eine empfindliche Betriebsstörung und eine ausserordentliche Kapitaleinbusse

im Gefolge hatte, sind in ihrer Einwirkung auf die weitere Gestaltung
der Wirtschaftslage noch nicht ahzusehen. Von der zähen Energie, welche
den Chilenen innewohnt, ist zu hoffen, dass sie den .Schlag tiberwinden
hilft; ein günstiger .Umstand ist dahei, dass die eigentlichen Produktions
quellen.nicht getroffen sind. Auch hat die massgebende Salpeterindustrie,
nachdem es gelungen ist, das sogenannte «convenio» auf drei Jahre zu
erneuern, vorerst'wieder eine gesicherte Basis erhalten, und es konnten
bedeutende Ahschlüsse auf späte Termine hinaus zu günstigen Preisen
getätigt werden.

Ein fühlbarer und hemmender Mangel besteht für fast alle Betriebe
an Arbeitskräften, so dass zurzeit die Löhne einen ausserordentlich hohen
Stand erreicht haben.

Bolivien. Für Bolivien bedeutete das Jahr 4906 eine Periode ruhiger
und stetiger Fortentwicklung.' Sie wurde unterstützt durch das Interesse,
welches ausländische Kapitalisten infolge der gestiegenen Zinnpreise dem
bolivianischen Berghau entgegenbrachten, wodurch beträchtliche Kapitalien
nach Bolivien flössen. Der Aufschluss des Landes durch ein Netz neuer
Eisenbahnen ist durch einen Vertrag mit einem unter nordamerikanischer
Leitung stehenden Syndikat um einen wichtigen Schritt gefördert.

Die Regierung legte einen Gesetzentwurf vor, der die Einführung der
Goldwährung mit einer Münzeinheit von einem Dollar zu. 48 Pence
OA Sovereign) zum Gegenstand'hat und his zum 4. Januar 4908 durchgeführt

werden soll. Der Metallvorrat der Emissionsbanken besteht schon
heute zum grösseren Teil aus.Gold, welches bereits seit einiger Zeit als.
gesetzliches Zahlmittel fungiert. Silbergeld wurde auf Grund des gestiegenen
Weltmarktpreises für Silber exportiert und eingeschmolzen. Die Schwankungen

des Wechselkurses bewegten sich zwischen 49'/a und 20% Pence,,
also in ganz normalen Grenzen".
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Ausstellungen — Expositions
London. Im Kristallpalaste in London wird, wie die britische Gesandtschaft

in Bern mitteilt, vom 25. Mai bis 28. September 4907 unter dem Patro-
nate der «Society of Architects»' eine internationale Ausstellungfür Kunst im Hause, Kunstmöbel u n d B a u m a t e r i a Ii en,
mit besonderer Abteilung fürNahrungsmittel, Hygiene
und Pharmaoie stattfinden. Dieselhe umfasst folgende Gruppen und
Klassen:

Gruppo I, Abteilung A: Möbelindustrie. Unbewegliche Dekorationen.
Klasse 4 : Kunsltischlerei, Bildhauerei, Holzschnitzerei, Ornamente. Klasse 2:
Malereien, Tapeten, Kunstglaserei. Klasse 3: Glas, Ton, Porzellan,
Glasmalereien. Klasse 4; Marmorarheiten, Spiegel.

Gruppe I, Abteilung B ; • Möbelindustrie. Beweglicho Dekorationen.
Klasse 5: Möbeltischlerei, Kunstmöhel, Möbel aus Holz, Bronze, etc.
Eingelegte Arheiten. Kassenschränke. Klasse 6: Drechslerei, Schlosserei,
Möbelheschläge etc. Klasse 7; Vergoldung, Lackierung und alle in die
Möhelfabrikation einschlägigen Arheiten. Klasse 8: Tapisserie, Teppiche
und Möbelstoöe, Wachsleinwand, Linoleum. Klasse 9: Kunstbronzen,
Kunstzinn, Damaszierung etc. Klasse 10: Musikinstrumente, Pianos, Orgeln
etc. Klasse 44: Photographien und Kupferstiohe, Rahmen für Bilder und
Spiegol, Imitationen von Bronze, Holz, Marmor etc. Klasse 42:
Veröffentlichungen, Revuen, Zeitungen.

-Gruppe H: Möhel und Zubehör. Klassen 43—24: Möbel und Zubehör
für Arbeitszimmer, Speisezimmer, Schlafzimmer, Ankleidezimmer, Boudoir,
Billardzimmer, Einrichtungen für Küche, Wäscherei, Stall, Treibhaus,
Keller, Motor-Garage. 'Klasse25: Beleuchtungsapparate, Gas, Elektrizität, etc.

Gruppe III: Hygiene. Klasse 26: Hygiene im Hause. Apparate und
Verfahren zur Heizung und Lüftung, Wasserleitungen, sanitarische Einrichtungen,

Filter, Möbel und Utensilien im Zusammenhange mit der
häuslichen Hygiene, Desinfektionsapparato. Klasse 26 a: Einrichtungen für
Spitäler. Klasse 27: Hygiene des Körpers: Kleidung im allgemeinen und
Toilettenartikel vom hygienischen Standpunkt aus betrachtet. Leibwäsche.
Gymnastische Apparate und Spiele. Parfumerie. Klasse 28. Hygiene der
Nahrungsmittel: Mineralwasser. Sterilisierung und Konservierung von
Nahrungsmitteln. Klasse29. Hygiene der Kinder: Kindornährmittel, künstliche

Ernährung. Kleidung.
Gruppe IV: Nahrungsmittel. Klassen 30 bis 39: Alio Arton von Nahrungsmitteln

und Getränken. Klasse 40: Destillationsapparate, Motore, Eisschränke,
Kaffeeröster, Bodenwichse, Putzpomaden und Pulver. Klasse 44:
Zeitschriften, Bücher und verschiedene Produkte, sowie die Ernährung
betreffende Publikationen.

Gruppe V: Tabak. Klassen 42—45: Tahakkultur, Rohmaterialien, Material
für die Verarbeitung, Apparate für Laboratorien, Tabakfahrikate, Artikel
für Raucher.

Die Platzmiete beträgt für isolierten Platz (kleinste Dimension 4 m
Höhe nicht üher 4 m) perm2 Fläche Fr. 425; für den laufenden m
Wandfläche (4 m tief, Höhe nicht üher 4 m) Fr. 90. Im Minimum kann
die Platzmiete nicht weniger als Fr. 425 betragen. Die erste Hälfte davon
ist mit der Anmeldung, der Rest nach Empfang des Zulassungsscheines
einzusenden.

Anmeldungen sind an den Kommissär der ausländischen Abteilung
(Commissioner for the Foreign Section) 44 Victoria Street, London, S. W.
zu richten, der auf Wunsch auch weitere Auskunft erteilt.

* ~ **
Loitdres. A teneur d'une communication de la Ligation de Grande-

Bretagne ä Berne, une Exposition internationale de mobilier artistique, art
dans la maison et materiaux de construction, avec section spiciale d'alimen-
tation, hygiene et pharmaexe, exposition placie sous le patronage de la
«Society of Architects» aura lieu, au Palais do Gristal ä Londres, du
25 mai au 28 septembre 4907. Elle comprendra les groupes et classes
ci-apris:

Groupe I, departement A: Industrie du mobilier. Decoration fixe.
Classed: Menuiserie decorative, sculptures, ornements. Classe 2: Pein-
tures, papiers points, vitrauphanie. Classe 3: Vitraux, ciramique, pein-
ture decorative sur etsousverrenon vitrifie. Classe 4: Marbrerie, miroiterie.

Groupe I, d6partement B: Industrie du mohiller. Decoration mobile.
Classe 5: Ebinisterie et menuiserie en meubles et en siiges, meubles en
hois et hronze, marqueterie, coffres-forts. Classe 6:'Tournage, serrurerie
et quincaillerie d'ameublement. Classe 7: Dorure, laque et toutes professions

collahorant ä la fabrication des meubles. Classe 8: Tapissier, dico-
rateur, etoöes et tapis speciaux ä l'ameublement, toiles dries, linoleum.
Classe'9: Bronze d'art et d'ameuhlement, itains artistiques, damasquinage,
etc. Classe 40: Instruments de musique,' pianos, orgues, etc. Classe 44:
Gravüre, Photographie, cadres pour'glaces ou tahleaux en hois ou autres,
imitations de hronze, bois, marhres et'faYences. Classe 42: • Publications,
revues, journaux, produits divers.

Groupe II: Industries. Accessoires. Classes 43—24: Meubles et acces-
soires pour cabinets de travail, salles ä manger, chambres ä couchor,
cabinets de toilette, boudoirs, salles de jeux, installations pour cuisines,
laveries, icuries, jardins (d'hiver), caves, garages. Classe 25: Appareils"
d'iclairage, gaz, ilectriciti, etc.

Groupe III: Hygiene. Classe 26: Hygiene domestique. Appareils et pro-
cidis de chauffage et de ventilation, plomberie et matiriel sanitaire,
filtres, meubles et ustensiles interessant l'hygiöne domestique, appareils
de disinfection. Classe 26bis: Ameuhlements-hospitaliers. Classe 27: Hygiene
corporelle: Vitements en giniral et objets de toilette envisages au point
de vue hygiinique, blanchisserie, engins divers destines aux exercioes
du corps, jeux conous au point de vue de l'hygiine. Parfumerie. Classe 28:
Hygiene alimentaire. Eaux minirales de table, sterilisation et conservation
des aliments ainsi que leurs procidis de conservation. Classe 29: Hygiene



de l'enfance. Alimentation infantile, alimentation (allartement) artißcielle.
HabillemehtS: Cöuve'usds.

Groüpe IV: Alimentation. Clässres 30—39: TouS genres de denrees ali-
mentaires et de boissons. Gjasse40: Produits pour polir (cirages, pom-
ma'd'e pour mötaüx), .appareils de distilleriö, möteurs, chambres froides,
torröfactiop de cafö. ClaSs'e 4i;: Joüim'aux, livres et prödüits divers,
publications itftdressarit l'alfrnbntation.

GröupeV: Tabac., Classes'42—'45; Culture du tabac, matieres premieres,
materiel cje manufacture, appareils de lahorätoire, pr'oduits manufactures,
articled et accessories' pour furüeu'rs.

Le pr'ix de location est de fr. 125 .par m' pour emplacements isoles (la
plus pbtite dimension atteignaht dn metre, et la haüteur ne depassant pas
qna'fre'metres); pour emplacements non isolds sur'clöi?on (la profondepr
atteignatit un rnötre et la häuteiri ne depassant. pas quatre metres) jr. 90.
Lb prix de location n6 saufait ötre infdrieur' ä fr. 125. La moitie de la
sotame due s'öra acquitted a'u moment do l'adhesion, le resteä reception
de l'avis' d'admission.

Les dömandes de participation seront adressdes au commissgire;rie la
section ötrangöre (Commissioner for the Foreign Section) 14, Victoria
Street, London S. W., qui fournira, sur demande, tous renseignements
complömentaires.

AT arnfing.
Wir baben schon mehrmals vor der Anknüpfung yon Geschäfts-:

beziehungeh.mit. Johri Is. Wagen in Yokohama gewarnt.- Wio uns mitgeteilt

wird; setzt dorselbo sein Geschäftsgebaren fort. Wir sehen uns
deshalb veranlasst', unsere Warnung zu erneuern. Wagen- betreibt sein Geschäft
nun unter dem Namen Joliü F. Wagen & Co.

Mise en ^ärde.
A röitöröes fois döjä, nous avons engägd les interossös.ä ne pas entrer

en relations d'affaires avec le sieür John F. Wagen, A Yokohama. Ce

dernier', ainsi que nous Tapprenons, coutinue ses ag'issements. Nous nous
voyohs; en consöquohce, dan's l'oiiligation de rcnouveler nos avertiss'ements.
Le sus-üommd exörCe actuelloinent son' commerce

'
sous la raison John

F. Wagen & Co.

Bussisch -japauischo Handelsbeziehungen. Einer Mitteilung des
deutschen «Reich'sanzeigerA zufolge, ist, am ,30. Dezember von der russischen
Regierung ein Communique' über die in'jüngster Zeit zwischen ihr und
Japan gepflogonen Verhandlungen, betreffend die Handelsbeziehungen und
die Fischereifrage, voröft'ontljcht worden, in dem nach der «St. Petersburger

Telegraphenagentur» folgend«? Darstellung gegeben wird:
Artikel 12 des Portsmoüther' Vertrages verpflichtet Puisslapd und Japan,

als Gründlage des neuen Handelsvertrages dep"russisch-japanischen Vertrag
von 489d anzuerkennen, der, wenn dor Krieg nicht ausgebrochen wäre,
bis* 1911 in Kraft geblieben wäre. D.a auf Wunsch der japanischen Regierung

das .neue Handelsabkommen auf dio gleiche Frist, d. h. bis 1911, also
bis zürn Ablauf der übrigen'Handelsverträge Japans beschränkt bleiben
muss, so stölltö Rüsslaud gemäss dein erwähnten-Artikel .12 seinerseits
kofne neuen Forderungen, sondern bestand ausschliesslich auf der Wahrung
soiner Vorreohte, die ihm der bis zum Ausbruch des Krieges in Kraft
gewcseu'o Handelsvertrag gewührto. Japan verlangte dagegen nicht nur,
dass alle durch russische Handelsverträge in der Zeit-vom Jahre 190.4 bis
1906 Ausländern gowährten und im Vertrage von 1895 nicht erwähnten
Rechte in den neuen Vertrag aufgenommen werden, sondern'stellte.gleich¬
zeitig auch oinigo neue Forderungen, welche durch die in .letzter Zeit
veränderten Verhältnisse) im fernen Osten bodingt seien. Da der neuo Vertrag
gemäss dem Portsmoüther Abkomme^ zwischen.beiden Regierungen gleich
dem Vertrage von 1895 auf dem Prinzip der Meistbegünstigung beruhen
muss, so bestünden offenbar keine Schwierigkeiten, Japan unter der;
Bedingung völler Gegenseitigkeit alle* von Russland anderen Staaten gewährten
Begünstigungen zu sichern. Der Ausarbeitung dieser Bestimmungen des
Vertrages waren auch die in den letzten 3 Monaten stattgehabten Sitzungen
der russisch-japanischen Konferenz gewidmet Gegenwärtig ist eine
Verständigung erziolt sowohl über die Erneuerung der früheren, von
beiden Staaten einander im Jahre 1895 gewährten Vergünstigungen, als
auch über die Gewährung der Meistbegünstigungsrechte an russische Untertanen

in Japan und an Japaner in Russiand hinsichtlich des Handels, der
Scofabrt und dos Besitzes uud Erwerbes von Liegenschaften, wo das
Ausländem überhaupt gestattet ist, und hinsichtlich der Betreibung von
Gewerbe und Handwerk in Uobereinstimmung mit den örtlichen Gesetzen.

— Lage der Industrie in Deutschland. Das deutsohe «Reichs-Arbeitsblatt»
herichtet: Der Monat Novemner hat; auch in diesem Jahre wie alljährlich
einen gewissen .Rückgang, der'Beschäftigungsgelegenheit gebracht, der mit
der- Einschränkung der AjbeTt im Freien (Baugewerbe) sowie dem
Aufhören der &älsp'n in einzelnen Branchen zusammenhängt, der indessen,nur
aii einzelnen Orten über das normale,', der Jahreszeit entsprechende Mass
hinausgegangen ist. In der günstigen Gesamtkonjunktur ist ein Umschlag
jedenfalls nicht eingetreten, vielmehr macht sioh in den hauptsächlichsten
Industrien nach wie vor noch Mängel an Arbeitskräften .geltend. So ist
das'im grossen .Teile des deutschen Steinkohlenbergbaues' der Fall, obgleich
die Förderung he'i starkem Wagen mangelwesentlich beeinträchtigt wurde.
Ebenso ist die Nachfrago nach .Arbeitskräften in der Metallindustrie
unvermindert stärk- geblieben und das gleiche trifft zu für die meisten
Brah'Chen (ley Textilindustrie und der elektrischen Industrie. Die 'Arbeits-
lagc in der chemischen Industrie kann im grossen Gänzen als günstig
bezeichnet werden. Das Baugewerbe erleidet im:November regelmässig
eine Einschränkung durch '

Fertigstellung zahlreicher Bauten, ohne dass
Neubauten in gleichem Umfange in Angriff genommen werden. Ein Teii
der Arbeiter des Baugewerbes ebenso wie landwirtschaftliche Arbeitskräfte,

die'sieb im .November in ziemlichem Umfange vermehrt anboten,
steigerten das Angebot dey Arbeitskräfte im städtischen • Arbeitsmarkt.
Ein nicht uncrhehiicher Teil, insbesondere der weiblichen Arbeitskräfte,
fand wio alljährlioh vorübergehende Anstellung im beginnenden Weih7
nächtsgeschäft, insbesondere in Warenhäusern und im Detailhandel.

Die ßeriente der Arbeitsnächweise lauten mit Ausnahme insbesondere
des Berlihcrarbeitsnäch'weises nicht ungünstig und lassen erkennen, dass
der Rückgang- der Beschäftigung, der auch hei diesen Stellen im November
zum Ausdruck gekommen ist, in den meisten Fällen über das normale
Mass nicht hinausgegangen ist. ;

Die Verkehrscinnähmen aus dem Güterverkehr deutscher Eisenbahnen
waren im November 49Ö6 um 43,589,718 M. höher als im gleichen Monat
deä Vorjahres; es bedeutet dies gegen das Vorjahr eine Mohreinnahme
von 237 M. oder 9,23 % auf den Kilometer.

— Versand von Katalogen, Preislisten etc. nach Kanada. Der
schweizerische Konsul' in Toronto, Herr Re'rny Burger, schreibt :.'Infolge meiner
jeweiligen im Haudelsam'tsblätte veröffentlichten Berichterstattung' gehen
mir u. a. vielfach auch Ka'täloge zu, welche Erzeugnisse illustrieren, deren
Vertrieb von schweizerischen Fabrikanten in Käha'da angestrebt wird.
Leider sind "in allen bis jetzt' vorliegenden Fällen die Erklärungen zu den
Illustrationen, wie aüch die Preislisten, Lieferungsbedingungen und dergl.
mehr, nur in deutscher oder französischer Sprache gegeh'en. Beide Sprachen
sind indes in hiesigen kommerziellen Kreisen, wenigstens insoweit als
mein 'Amtsbezirk (Ontario üüd Manitoba) in Frage kommt, fast gar nicht
gekannt. Söll daher jene Litterätur, die ich ja sehr gerne Weitergebe',
Erfolge zeitigen, dann' ist es absolut notwendig, dass man Sich der
englische^ Sprache bedient.

Kleiriero Broschüren etc. habe ich wohl bisher selbst ins Englische
Überträgen lassen; hei grösseren aber vermag das hegreifltcherweise nicht
zu geschehen; hauptsächlich stösst riian da zuweilen auf technische, auch
wissenschaftliche Ausdrucksweisen, die der NlchtfaChihann, bekw. Laie,
nur schwer zu verdolmetschen imstaü'de ist-. In einigen'solchen Fälleh
gingeö, mir dann, auf Vorhalt dey Sache, auch englische Kataloge zu; doch
es ging dabei' Zeit verloren, was sich für einen eventuellen' Geschäfts-
ahSchluss als Schädlich erwies.

Ansl&ndlsche Banken. — Banqnes etrangftre»
Deutsche Rsichsbank,

22. Dez. 31. Dez. 22. Dez. 31., Dez.
" Mark Mark Mi*k

MetullliestAnd 735,678,000 665,017,000 Notenzlrkula""" 1,400,931',00Ö 1,775,898,000
Wechshlponef. 1,189,073,000 1,338,957,000 Kurzf. Schiltden 604,825,000 652,333,000

Banquo do Franco.

27 däc'embrc 3 janvier 27 ddeembre 3 janvier
Kneaisse rnfr- fr. 'fr. Circulation de fr. fr.

tdUiqiie 3,704,289,133 -8,655.263,020 billett 4,714,132 670 5,092,694,675
Portefeuille. 1,255,492,821 1,555,776,802 Oomptes tour, 945,089,548 809,681,068

Niederländische Bank.

22. Dez. 29. Dez. 22. Dez. 29. Dez.
b. a. • a. a

MetaÜbestand 13o,5Ö2,856 135,622,838 Noteazirkulation 266,758,915. 271,291.065
Webhnrigortef. 71,676,151 72/181,690 ContbCoWentj 5,628,857 6,869,875

Annonccn-Pacht:
Rudolf Mosse,' Zürich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles Rfigle des annonces;

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Ordentliche Generalversammlung der Hit. Aktionäre
Dienstag, flen 22. Januar 1907, vormittags 10 Uhr, im Bureau der
Gesellschaft in NledernzwtL,

ÜerbandItiRgsgegfnstände:
1). Abnahmo der Jahresrechnung pro 1905/06; Bericht der Kontroll¬

stelle und Ddcharge-Erteilung au den Verwaltungsrat.
2) Beschlussfassüng über die .Verwendung des JahresgeWinnes.
3) -Wahl des Verwaltungsrates für eine neue Amtsdauer von drei

Jahren.
4) Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle und eines Suppleanten' für

das Geschäftsjahr 1906/07. (103)
Die Bilanz und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 7. Januar

1907 an zur Einsichtnahme für- die Herren Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft auf.

Niederazwll, den 5. Januar 1907.
Namens des Verwaifungsrates,

E. V. Tanner-Bifeli.

Ia Komprimierte blanke Stuhl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

JLffolter, Christen & Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (43;)

Les possesseürs d'.ohligations sont avis'es que^ par tirage au sort les
obligations suivantes sont remhoursahles au 1er aöut 1907 et ccsseront de
porter intöröt dös cette date:

Eürprunt 1897, sorio A, 4 %:
N°s 49, 55, 79, 90, 165, 170. (100;)

Ehiprunt 1Ö00, sorie B, 4l/a % :
Nos 4, 2, 3, 8, .9, 40, 43, 45, 22, 24, 25, .27, 28, 30, 33, 34, 35, 37, 38, 39,

46, 48, 49, 52, 53, 55, 59, 60, 64, 63, 64, 67, 69, 74 73, 77, 78, 81, 82,
90. 91, 92, Od, 9'6, 404, 402, 403, 404, 40o, 107, 408, 409, 440, 441,
443, 414, 445, 446, 447, 420.

X<e conseil (i'administratioii.

Mise an cracom üb \mu ie scliiire
L'exöcution • des travaux de sculpture, Ire partie, pour, le nouvel hötel

des postes, ä Bäle, -est mise au eoncours.
Les desslns et maquettes y relatifs sont döposes au bureau du con-

dueteur des travaux, Gartenstrasse .68, ä Bäle, oü les intöressös peuvent
en prendre connaissance et reoevoir les formulaires de .soumlssion aveo le
cahier des charges.

Les offres, caohetöes et affranchies, sont rec-ues ä la direction sous-
signöe d'ici au 44 janvier 4907 inclusivement. (95-)

Berne, le 31 döcembre '4906.

Direction des constructions fddtrales.

Kursblatt des ItaerBürsenve
erscheint m.Ausnahme du Sonn- u. Feiertage täglich

[BIDS Preis jährlich Fr. 7
Abonnemente nehmen alte Postbureaux entgegen
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Jemens" üa
^Bilanz ,$m.V30. ^ptcmber 1906.

Äßtiva. ;0

An Verfügbare Guthaben
> ^Bankguthaben ziir Einlösungd. ami. Okt.

19CHS fälligen Oblig. ü. Öblig.-Coupons
» Elektrizitätswerke:

Elektrizitätswerk u. elektr. StrassenbahnWeimar
lt Bilanz 1904/05
Abgang

Mk. 1,356,'970. 34
» 7.057.30

Mk. 1,349,012. 54"
» 3-2,217-179.Zugang

Betriebskapital
Elektrizitätswerk Malaga
lt Bilanz per 1904/08
Zugang'

^

Elektrizitätswerk des Ostens »von Münehen
lt.<<Bilanz per 1904/05 Mk. 1,817,856.66'
Abgang » 15,459t 55

Mk. 2.096,748:,56
» .il04,414.7l'

Zugang
Mk. 1,802,397-. 11

» il,284,133
Elektr.-Werk u. elektr. Strassenbahn. Hof i: B.

lt Bilanz per 1904/05 Mk. 1,596,028. 89
Zugang » 32.806.60

Elektr.-Werk Pisa (nom. L. 800,000 Akt. d. Soe.
An. Elettricitä Toscana in Pisa voll qiqgez.)

'Mk. 6J6,000, —
Buchforderung
lt. Bilanz pro 11904/05
Zugang

.» 934,493,79
Mk. 1,55<>,498-79

» 73,227.77
Elektr.-Werk u. elektr; Strassenbahn. Perugia»

(nom. L. 1,200,000 Akt d. Soc. An. Elettr. Umbra

in Perugia voll eingez. Mk.. 924,000. —
Buchforderung » *636,836.51
lt. Bilanz per 1904/05 Mk. 1;-560^36^5T
Zugang 17,193. 75

Elektr.-Werk Alessandria (nom. L. 800,000 Akt.
d. Soc. An. Elettr. Alessandrina in Alessandria
voll, eingezahlt)
Buchforderung
lt. Bilanz per 1904/05
Zugang

An|Mobilien
An'. Aval-Konto.

Mk'. ;616,000.

ji4^§
Mk.
»

763,861.96
22,374. 56

Passiva.
Per Aktien-Kapital

» r Obligationen
» Kreditoren
» Reservefonds
» Riiokstellungs-Konto
» Interims-Konto
» Absclircibungs-Konto f. Elektr.-Werke

lt. Bilanz per 1904/05 ' '

Zuweisung pro 1905/06
» Erneuerimgsfonds-Konto f. Elektrizitäts-

wftrlrft
lt. Bilanz per ,1904/05
Zuweisung pro 1905/06

» Obligätionen-Einlösungs-Konto
» Öbligationszinson-Eijilösuhgs-Kouto.
» Dividendensckeine-Einlösüngs-Konto
» Ava.l-Konto
» Gewinn- u. Verlust-Konto: Reingewinn

Gewinn-Verteilung:
5% auf Mk. 328,056. 82 an

den Pieservefonds
Auf Rückstellungs-Konto..
4% Dividende a. Mk. 5,000,000

Aktien
Tantieme an den Aufsichtsrat
11/i°/o Superdividende

a. Mk. 5,000,000 Aktien
Rest zum Vorträg auf neue

Reehnung

Mk.
3>

»
y>

16,402. 84
20,000. —

200,000. —
9,165. 40

» 75,000. —

» 11,082.96
Mk. 331,651. 20

- Mit.
475,654

194,451

1,381,230
53,113

2,201,163

1,813,682

1,628,335

1,623,726

1,578,030

786,236

925,550
218,704

360,455
88,121

52

670,105

11,065,518
1

40,000
11,775,625

5,000,000
4,470,500

2,944
98,311
23,235
21,701

1,144,255

448,576
122,055

72,011
'385

40,000
331,651

11,775,625

5*. \

99 «I

i

38

37

16

18

25

33

25

20

37

pebet.- Gewinn- n. Vcrlast-Konto^am 30. September 1906. credit.
Mir.
24,813

206,370
218,704

88,121

331,651

869,660

An Handlungs-Unkosten.
» Obligations-Zinsen.
» Absclireibungs-Koptofür

' Elektrizitätswerke.
» Eriieuerungsfonds-Konto

für Elektrizitätswerke.
» Reingewinn.

Per Vortrag aus
1904/1905'.

» Zinsen
» Betriebsgewinn

aus
Elektrizitätswerken

„Siexnei}s'r Elektrische^ Betriebe Aktiengesellschaft,
Berliner.

Vorstehende Bilanz, sowie das Gewinn- und Verlust-Konto habe ich
geprüft und mit den ordnungsmässig geführten Büchern der «Siemens»
Elektrische Betriebe Aktiengesellschaft übereinstimmend gefunden.

Berlin, den 8. Dezember 1906.
Der Devisor : IL. JLoepert.

Die in der am 29. Dezember 1906 abgehaltenen ordentlichen
Generalversammlung festgesetzte Dividende vön 5'A 7» für das Geschäftsjahr
1905/06 gelangt gegen Einreiehüng des Dividendenseheines Nr. 7 mit Mki 55
pro Aktie, vom 31. Dezember 1906 ab zur Auszahlung

In Frankfurt a. M. der Mitteldeutschen Creditbank,

in^Sti\(tj|art Jpei'^der ^Wii^ttembergischen Landesbank,
in/K^'tsruheL/beil dein Bankhause Straus A Go.,
in as? 1 bei Der' Basier Handelsbank, (94$

bei,dem^Bapkhause Dreyfus Söhne & Cie.,
bei dein D'änkßause A. Sarasiü**& Go.

Aus dem Aufsiehtsrat ist Herr,Alfred Sarasin ausgeschieden und an
dessen-Stelle IierrRr. Alfred -Wi ölarid, zu Basel, eingetreten.

^Berlin, (den,29,Dezember 1906.

,;Sien(8ns" Elektrische Betriebe Aktiengesellschaft,
Berliner.

fiig
.EINLADUNG

zur

aussoi'ordeist 1 iclien cGen cM'aiversaiiim1»5ii> der Aktionäre
o -fl" ' 'Ii. >l; fr

der -Metallwarerdabriko Zug
auf

Samstag, den 12. .Tnnuar 11)07, nachmittags 4 Uhr
im Hotel „Zügerhof", in Zlifß

»Trakta^den:
1) Beschlussfassung über eine Aktienbeteiligung au der Smalteria

Itäliäüa in "Mailand.
2) Erhöhung des Aktienkapital^ mit bezüglicheivStatuteuabänderung.

Die Stimmkarten können..bis unci mit Donnerstag, den 10. Januar 1907,
auf dem Bureau der Gesellschaft In Zug während4 den"übllehen Geschäftsstunden

gegen 'schriftlichen Aktienäliswe'ls bö^ögö'n 'Wörden Arid 'stehen
diesbezügliche Förmularö den AktiöriäVon zürWöi'fügurig. (2897)

Näch diesoüVTagowö'rderi köine'Stitn'mkart'en mölir verabfolgt;
Die Aktionäi'e"»Xverd'eü 'im 'wAite'rrifäö!!§:627 döö äöhiVöHerischen Obli-

gatiorienrechths' aufmerksam -gemilcht, AvöriäCh züü Bö'schluä'sfässürig 'z\Vei
Dritteile sämtlicher Aktien Vertreten kein "friü'ssön.

Zug, den 22. Dezember -R9ÖÖ.

Im jNTamen des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

J. .<?. Hünlimann.

jBCf m- 66

Association^des, porteurs »d'obligations *5 0
MM. les porteurs d'obligät.ipns 5 % -de la .Sociötö/arionymo Suisse de

l'lndustrie Eloclrochimique'.ccVoltaj,, faisant partie de', l'assoeiation sorit
convoques eu assembled generale, pöiir le mardi, 15 janyief courant, ä
2 heures de Raprös-midi, ä'la Chambro' de Cömmöreö de Geriövd, "boulevard

du Thöätre, 2, avec l'ordre du jour suivänt: '
(98-)

1°.Nomination d'ädminjstrateurs; 2° realisation de gage.
0 Geneve, le 2 jänvier 1907.

Socictc äconymc Suisse de I'lndiislrie Elcctrochiinique „Volta"
Jße. conseil^cL'acbniniätration.

iQ WeuenhofstmsSe,

AuKiTisJUrcmg .voujlSörseiiftnBtriigtn im In- nnd Ans*
Sande. [20]

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Eröffnung laufender Rechnungen.
Vorschüsse gegen Hinterlage conrante? Wertpapiere.
Diskonto von in- nnd 'ausländischen Wechseln.

irnM\lr[£i °''ß

wirf
Zürieh

Schweizerische Liclitkoiileiiiabrik
(1487) empfiehlt ihre prima Fabrikate für

sämtliclie Arten JSogeialampeii

•Pale-Bat Werkmnf
>Das kehweizerisehe Patent Nr., 3637 3, in Deutschländ pätqntiert Nr^17^442,

schliossbares Zii^mertürschlpss ohne Verschlüssriogei und Zuhaltung.. Der
Verkaüfer,hat das D.' R. P. schon verkauft und k'ärih die grös'ste RbritaVilität
vorweisen. Das Sehloss wird in einer Spezlalfabrik für 65 Pferinig'her-
gestellt und wird zu Markt 1. 60 verkaufL Iu der Sehwei^.,kann eine
grössere Nachfrage des Sehlosses durch Architekteri nachgewiesen werden.

(101')
Otto Frank

Kunstschlosserei Liih'r (in Baden).
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ücan Gerber, Causanne
Bureaax una magazine: 10 Rue du midi« Entrepots: Gare du Tlon

^ ^ Q C|
'?

Alleinverkauf der bewährten Seblanchfabrikate v. H. Wernecke, Stäla

Teuerwebrrequisiten jeder Art:
Hntata, Wendigbie. SttDiUisie, QMiimii, Leiln Helme etc.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXKXXXX

* Kindor-Knrhans Waidli*
jg Steinen "bei Sch."wyz

Helle, nebelfreie Lage. Sehr geeignet als Winterluitkurort für SS
schwächliche und erholungsbedürftige Kinder von 3—14 Jahren. 'S
Individuelle Behandlung, mütterliche. Pflege. • (53;) HNeu eingerichtetes, mit allem Komiort der Neuzeit ausgestattetes 2^ Haus. Zentralheizung und elektrisches Licht. Wintersportübungen. JJ — Man verlange Prospekte _

^ Korarzt: Dr. Ernst Köchll. Besitzer: Alb. Camenzinds Wwe.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXl
Lagerhans der Bank In Winterthnr

mit Geleiseverbindung beim Güterbahnhof Winterthur.
Seit 1862 im Betrieb.

Massiver Steinbau mit gesunden, hellen und trockenen Lagerräumen
lür Getreide und Kaufmannsgüter aller Art; mit vorzüglichen Kellern lür
Wein, Oel etc. Rationelle Einrichtungen (hydraul. Aulzüge, Krane). Viel-
jäbrige Erfahrung im Lagerungsgeschäft. Günstige Gelegenheit zur Verteilung
und Weiterbeförderung von Sammelsendungen. Rasche Erledigung der Ver-
sandaulträge. Besondere Abmachungen bei grösseren Einlagerungen.
Reglement und Gebührentaril zu Diensten. (51')

Zürich Restaurant Royal
(Ifabis-Bahnhof)

neu erbaut u. anfs beste clngerlcht.,dlrekta.IIauptbahnbof,mitgross. Terrasse
Diner von 12—2 Ubr in allen Preislagen

Stets Spezialitäten in Tagesplatten. Von 6 Uhr an reichhalt Abendkarte
Reine ostschweizerische Weine aus besten Lagen von vorzügl. Qualität

offen und in Flaschen
Spezialitäten Waadlländer in Flaschen

SpezialSorten.in österr. Bergweinen St. Magdalener, Tiroler etc.
Einziger Ausschank des bekannten Mathäserbräu München

Ia. Fürstcnbergbräu. aus der fürstlichen Brauerei in Donaueschingen
Alle bedeutenden Schweizer Zeitungen,

sowie die grössten franz. und englischen liegen aul. (44)

Pferdebesitzer!
Gebraucht

nur _Fabrikanten: LEONHABDT & CO., Berlin • Schfineberfl.
JH. Katalog qratlti

Original-H-Stollen äIfI

izeri tr IHIIIIVVI I

Basel — Zürich — St. Gallen — Genf — London
EmbczaliUcs Aktienkapital Fr. 62,S0O,OOO

Reserven Fr. 14,280,000

Wir sind bis aul weiteres Abgeber von

4°|o Obligationen unseres Instituts al pari
auf den Namen oder aul den Inhaber lautend, aul drei bis fünf Jahre
lest, mit nachheriger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung. (8)

Unsere Zinssätze sind bis aul weiteres:

4°|o für Einlagen anf Depositenhefte,
Verständigung über die RückZahlungsbedingungen vorbehalten bleibt

3y|o in Check-Bechnnng mit jederzeit freier Verfügung.

Die Direktion.»

Luzerner Kantonalbank
Bis auf weiteres sind wir Abgeber von

4'I. Obligationen an! 3 Jahre fest alpari
auf Namen oder Inhaber, in beliebigen durch 100 teilbaren
Beträgen von mindestens Fr. 500 beidseitig kündbar 6 Monate

vor Ablauf'der 3 Jahre. (2522)

Luzern, November 1906.
]>ie Direktion.

Schreibpulte lür Private u. Bureaux.
Bollpulte mit Steh- und Sitz-Vor-

richtung.
Bureaustühle,Akten- u.Briefordner-

Schriinke. (54;)
ßegistermöbel n. speziellem System.
Schreibbücher, Druckarbeiten.
Eassaschränke, Rechenmaschinen.
„Excelsior"-Kopiermaschinen.
Rotations -Vervielfältigungs -

Maschinen und Apparate.

P.Gi &C°
H.

vormals

Werffeli-Stoll & Co.
Generalvertretang lör die Sdtweiz

der Stearns Visible Schreibmaschinen

St. «allen
Neugasse 52, neben d. Bankverein

FMUSTERHEFTE"

IMIT PREISLISTE!
GRATIS

-^^THAV1NTERTH>

PAGINIRMASCHINEN ^

Wiederverkäufer stets gesucht.

Kollbrunner's

(gesetzl. geschützt)
gibt Ihnen genaue Auskunft über
Ihre Spesen, wie Heizung, Porti,
Fracht, Steuern,

'
Trinkgelder

u. s. w. Für zwei Jahre zu
gebrauchen mit Jahresabschlüssen.
Vorrätig mit oder, ohne Kolonnen-
Überdruck. Musterbogen gratis

und franko ^(23)

G. Kolibrunner, Bern
Papeterie, Marktgassc 14

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.

Vorgerückten Alters wegen ist eine
best eingerichtete Weinhandlung mit
grosser, solider Privatkundschaft
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen — ;Erforderliche Anzahlung
40—50 Mille. —• Auskunft erteilt:
P. von Greyerz, Amtsnotar, Bern.

Kaufmann
mit In- und Auslandspraxis und
gründlichen Erfahrungen in div.
Branchen, z. Z. in leitender Stellung,
sucht Engagement .in Fabrikationsoder

techn. Geschäft. ^Beteiligung
nicht ausgeschlossen. (92')

Offerten unter Chiffre Z F 56 an
Rudolf Mosse, Zürich.

IMMIdl
für jedes Geschäft ist das (96')

Verzeichnis
der kaufkräftigen Adressen von
Luzern u. denUrkantonen (ca. 9000).
Einzige Sammlung dieser Art, soeben
erschienen und zu beziehen'ä;Fr. 6
d. Buchdruckerei Sproll, in Luzern.

Altbekanntes, besteingeführtes
Geschäft sucht auf

zwei Jahre fest
2© Ms «SO Mille

ii 5°/o Zins jährlich
aufzunehmen,

cvcntl. stillen Teilhaber
Agenten verbeten

Offerten unter Chiffre Z G 57 an
die Annoncen-Expedition (93')

Budolf Mosse, Zürich.

Interessiere mich für wirklich

gute, geschützte [209]

ÜFeuerun^eii
auf technischem Gebiet, zur sach-
gemässen Verwertung.

Offerten unter Z B 1077 an
Budolf Mosse, Zürich.

OCCASION
Einige gebrauchte (6;)

Kopiermoschinen
versch. bewährter Systeme sehr billig

zu verkaufen.
Jean Steiner & Co., Bastei.

GEB-liNabfet^öricl)
Srstes Geschäft MyxxHOctote

5ta!!einricl?tongen^
• Ober 5000 Stände ausgeführt!

(Dein-, Spirituosen- und

Koloniuluurenhandluns
Krankheitshalber ist mein

besteingerichtetes Wein-, Spirituosen-
u. KolonialWarengeschäft mit grosser,
solider Privatkundschaft, unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. Das
Geschäft liegt an erster Zukunftslage
Basels und bietet tüchtigen Geschäftsleuten

sichere Existenz. (66)

Aug. Fritsch
Untere Rebgasse 7, Basel.

Zu verkaufen

Aktien Sanitätioesdiäft Hausmann 1. G.

St. G-alleii
Offerten unter Chiffre Zag.E 19

an die Annoncen-Expedition (99')
Budolf Mosse, Bern.

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT, ä Berne.


	

